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Vorschläge für Versuchsanordnungen

Im Folgenden finden Sie eine Liste an Vorschlägen, die Ihnen beim Entwickeln Ihres eigenen Gedankenexperiments hilfreich sein kann. 
Sie können sie verwenden, müssen dies aber nicht tun.
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» Lassen Sie in Gedanken verschwinden, was es gibt: Dinge, Féhigkeiten oder Vorstellungen.

» Erfinden Sie ideale Wesen oder Wesen, die ungeahnte Fihigkeiten haben.

* Heben Sie Gattungsgrenzen auf, etwa die zwischen Mensch und Tier, Mensch und Automat, Roboter und
Tier, Tier und Pflanze.

» Denken Sie sich Maschinen und Apparate aus, die etwas tun konnen, was noch nicht méglich ist oder auch
nie moglich sein wird.

» Lassen Sie Unbelebtes lebendig sein, statten Sie es mit Bewusstsein aus.

»  Spielen Sie mit der Zeit, reisen Sie in ihr vor und zuriick, machen Sie Neuanfinge moglich.

» Schildern Sie Zukiinftiges als Wiinschbares, Optimales, Ideales.

» Stellen Sie sich vor, in Zukunft sei das vollsténdig verwirklicht, was sich heute schon tendenziell
ankiindigt.

*  Vervielfiltigen Sie, was singuldr ist, machen Sie zu Singulérem, was es in grofler Anzahl gibt.

*  Vergrofern Sie oder verkleinern Sie weit tiber das mogliche MaB hinaus.

* Denken Sie sich ein irreales Bild aus, das als Analogon zu einem problematischen Sachverhalt dienen
kann.

*  Nehmen Sie als wahr an, was keineswegs bewiesen ist, und arbeiten Sie damit.

» Stellen Sie sich vor, Sie wiissten bestimmte Dinge nicht, die Ihnen durchaus vertraut sind.

*  Denken Sie sich als allgemein wirklich, was nur hier und da zutrifft.

*  Gehen Sie davon aus, Sie konnten einen bestimmten Bereich der Wirklichkeit mit fremden Sinnen
wahrnehmen oder aus einer fremden Perspektive betrachten.

* Blenden Sie als nichtexistierend aus, was die Beurteilung des Kerns einer Sache storen wiirde.

Helmut Engels: Gedankenexperimente. 2015, S. 194 f. (adaptiert)
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